
In dieses Frühjahr konnte 
ich mit einer regelrechten 
Mini-Tour starten: Los 
ging´s in Stuttgart mit einer 
Premiere (siehe auch Seite 
2): Bei meinem  Auftritt 
beim Stuttgarter Segelclub 
2017 bin ich gebeten wor-
den, doch auch einmal ei-
nen Titel über den Max-Eyth
-See zu schreiben—und nun 
war´s soweit und ich konnte 
den Seglern bei ihrem Lie-
derabend diesen neuen 
Song präsentieren. 

In Konstanz war ich zu Gast  
bei einem Wohnzimmer-
konzert in „Jans Häusle“. 
Jan Athenstädt ist Betreiber 
der absolut empfehlenswer-
ten Seite (inkl. Newsletter) 
www.klabauterkiste.de und 
veranstaltet ab und an Kon-
zerte direkt bei sich zu Hau-
se—eine schier unglaubli-
che Atmosphäre und sehr, 
sehr nette Menschen (die 
wenigsten übrigens Segler, 
auch einmal eine neue Er-
fahrung für mich). 

Tags drauf durfte ich wieder 
einmal in Überlingen den 
Landesseglertag Baden-
Württemberg musikalisch 
einleiten, immer wieder 
eine gute Gelegenheit, viele 
Segelvereine aufs Mal zu 
treffen.  

Nach Ostern ging´s dann 
Richtung Nordrhein-
Westfalen: Zunächst war ich 
zu Gast beim Segelverein 
Paderborn am  Lippesee … 
und bin dort fast neidisch 
geworden: Ein perfektes 
Clubgelände mit einem Club-
haus, das keine Wünsche 
offenlässt—alleine die Mög-
lichkeit, aus dem verglasten 
Clubraum direkt aufs Revier 
zu sehen … Hafenkino pur! 

Am nächsten Tag ging´s 
dann nach Oberhausen zum 
Oberhausener Segelclub … 
ich wunderte mich schon, 
auf dem Clubgelände statt 
Wasser und Booten Tartan-
bahnen, Sport– und Fußball-
plätze anzutreffen.  Aber 
klar, in Oberhausen direkt 
kann man nicht segeln und 
der Club ist dem dortigen 
Sportverein Sterkrade Nord 
angegliedert.  Das eigentli-
che Revier liegt außerhalb—
und was der Verein da gera-
de in der Ausbildung leistet, 
ist absolut grandios! 

Anschließend fuhr ich ins 
Sauerland nach Meschede 
an den Hennesee. Auch hier 
ein super-sympathischer 
Empfang und ein schier un-
glaubliches Vereinsheim mit 
einer großen Terrasse, die  
den perfekten Blick über den 

Stausee ermöglicht. Und 
auch hier sprachen meine 
Texte vielen aus der Seele ... 

Der Abschluss meiner Mini-
Tour führte mich nach Hes-
sen an den Main zum Segel-
club Hochheim. Flusssegeln 
hat natürlich seinen ganz 
eigenen Reiz—und die Vor-
stellung ist für viele von uns 
sicher ungewöhnlich, dass 
man beim Start einer Re-
gatta durchaus Rücksicht 
darauf nimmt, ob gerade aus 
der nächstgelegenen Schleu-
se mit Berufsschifffahrt zu 
rechnen ist …   

Insgesamt also ein perfekter 
Saisonstart für mich und 
meine Lieder rund ums Bin-
nensegeln—und wie immer 
verzichtete ich bei allen 
Konzerten auf Gage und 
sammelte stattdessen für 
die Seenotretter/DGzRS. 
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Editorial 

Die Saison 2018 kommt mit Macht in die Gänge, so langsam füllt sich der Hafen, die Wasser-

temperatur bei uns am Oberrhein steigt (letzte Woche lag ich bei Opti-Training unserer Ju-

gend zum ersten Mal wieder im Wasser) - und  nach Pfingsten jagt erfahrungsgemäß eine 

Regatta die andere, ich freue mich auf Hafenfeste und Bootstaufen und schöne Abende unter 

Segeln—der Sommer kann kommen!  

Ich wünsche uns allen viel Spaß und eine perfekte Segelsaison, liebe Grüße  

 

Frühjahrs-Tour 2018 
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Im Frühjahr 2018 sind auch 
zwei neue Titel entstan-
den, die unterschiedlicher 
nicht sein können: 

„Max-Eyth-See“ ist quasi 
eine Auftragskomposition 
der Stuttgarter, die mich 
nach einem Konzert aufge-
fordert hatten, doch auch 
einmal für ihr „Kleinod“ 
(wie treffend!) ein Lied zu 
schreiben. Hierzu haben sie 
mir sogar einen Stichwort-
zettel geschickt—und spä-

testens da gab´s natürlich 
kein Zurück mehr. Wie 
schön, wenn dann bei der 
„Uraufführung“ klar wird, 
dass der Song ein Volltreffer 
ist und gefällt! 

„Segel setzen“ ist dagegen 
ein Titel, der ganz spontan 
entstanden ist und einfach 
„rausmusste“ - und diese 
Titel haben immer etwas 
ganz Besonderes! Deswegen 
verwundert es mich nicht, 
dass ich bei meiner Oster-

Tour bei wirklich jedem Kon-
zert auf genau dieses Lied 
angesprochen wurde … er ist 
auch mein aktueller Lieb-
lingstitel! 

 

In eigener Sache: Dieser Newsletter erscheint unregelmäßig drei- bis viermal jährlich. Sollten 

Sie sich durch die Zusendung belästig fühlen, so bitte ich um Entschuldigung. Schicken Sie mir 

einfach eine Email an info@binnensegler.de mit einem kurzen Hinweis. Ich werde Sie dann 

sofort aus dem Verteiler herausnehmen. 

Neue Titel „Max-Eyth-See“ und „Segel setzen“ 

Wie wär´s mal mit einer musikalischen Bootstaufe? 

Bootstaufen sind ja immer 
eine ganz besondere Ange-

legenheit—teils hochoffiziell, 
teils derb-spaßig, da gibt es 

wirklich alles.  

Ich habe für beide Vari-
anten ein Programm im 
Gepäck und begleite 
eure Bootstaufe gerne 
musikalisch … inklusive 
Taufwalzer und vielen 
anderen Titeln rund 
ums Seglerleben.  

Das alles mache ich ebenso 
wie bei meinen Konzerten 
gagenfrei—allerdings erwar-
te ich eine angemessene 
Spende für eine unterstüt-
zendwerte Organisation wie 
eben z.B. die Seenot-
retter/DGzRS.  
 

Bei Interesse bitte einfach 
anfragen—wenn´s termin-
lich passt, komme ich gerne! 

Tourangebote Wintersaison 2018/19 

Viele Segelvereine treffen 
sich unter der Wintersai-
son, um sich nicht aus den 
Augen zu verlieren—wie 
wäre es hier mit einem 
„Binnensegler“-Auftritt?  

Ich spiele wie immer eh-
renamtlich zugunsten 
einer Organisation (z.B. 
DGzRS, Greenpeace, DLRG 
…), so dass außer 
Fahrtspesen keine Gage 
anfällt. 

Warum also nicht einmal 
z.B. einen Themenabend 
zugunsten der Seenot-
retter/DGzRS veranstal-
ten? Oder wie wäre es  
mit einem Bilderabend 

über die vergangene Saison, 
den ich musikalisch ergänze?  

Thematisch lässt sich da si-
cher einiges absprechen und 
auf die jeweiligen Clubbedin-
gungen zuschneiden. 

Für Jahresrückblicke bietet 
sich mein Programm „Des 
Binnenseglers Almanach“ 
an – mit zwölf Kalenderbil-
dern besinge ich den Jahres-
ablauf eines Binnenseglers 
(Dauer: eine gute Stunde 
plus ggf. die Präsentation 
des Themas). 

 Und natürlich trete ich auch 
als Nikolaus auf Club-
Weihnachtsfeiern auf … ist 

ja schließlich der Schutzpat-
ron aller Seefahrer! 

Kontaktiert mich einfach, 
wenn ich in der Wintersai-
son mal bei euch vorbei-
kommen soll! 
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ICH KOMME ZU 

EURER TAUFE ... 

… JETZT FÜR DEN 

WINTER BUCHEN ... 
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